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Liebe FCK-Fans,
seit sieben Pflichtspielen sind die Roten Teufel 
nun ungeschlagen. Auch am vergangenen Sonntag 
konnte das Team von Cheftrainer Dirk Schuster in 
allerletzter Sekunde noch einen Punkt aus Osnabrück 
mitnehmen, nachdem die Betzebuben an der Bremer 
Brücke bis zur achten Minute der Nachspielzeit 
angerannt waren und insgesamt 35 Torschüsse 
auf das von Lennart Grill hervorragend gehaltene 
Osnabrücker Tor abgefeuert hatten.

In den kommenden Wochen warten nun Ligaduelle 
gegen Hannover, Düsseldorf und Hamburg sowie 
ein Aufeinandertref fen mit dem Bundesligisten  
1. FC Köln im DFB-Pokal. Nach diesen Partien haben 
die Roten Teufel voraussichtlich ein besseres Bild, wie 
sie aktuell im direkten Vergleich mit den Topteams 
der Liga stehen. Eins ist aber schon jetzt klar: Die 
Unterstützung von Euch wird auch bei all diesen 
Partien mindestens wieder erstklassig sein. Egal ob 
zu Hause im Fritz-Walter-Stadion oder im Gästeblock in 
Düsseldorf – in den kommenden Wochen sind erneut 
pickepackevolle Tribünen mit außergewöhnlicher 
Atmosphäre vorprogrammiert. Dafür von uns wieder 
einmal allerhöchsten Respekt!
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16.000 EURO SPENDE FÜR DIE BETZE-ENGEL
Am 23. September 2023 organisierten die ASS-Firmengruppe und die ODM GmbH erstmals 
einen Benefiz-Fußball-Cup im Rahmen ihres Familienfestes in Wattenheim. Die Veran-
staltung, bei der sowohl Tore erzielt als auch Tore erhalten wurden, stand im Zeichen der 
Wohltätigkeit und sammelte Gelder für die Betze-Engel.

Die Wahl der Betze-Engel als 
Begünstigte der Spendenaktion war 
naheliegend, da die Gruppe bereits 
im Dezember 2022 erfolgreich an 
einer Versteigerung zugunsten 
der Betze-Engel teilgenommen 
und großzügige 1.900€ gespendet 
hatte, die an die Lebenshilfe in Bad 
Dürkheim weitergeleitet wurden. 
Ein von Pfalz-Pop.de versteigertes 
Bild ziert seither eine Loge im Fritz-
Walter-Stadion.
Die Veranstaltung selbst war ein vol-
ler Erfolg und bot nicht nur spannen-
de Fußballspiele, sondern auch zahl-
reiche Attraktionen für die jüngsten 
Besucher, darunter eine Hüpfburg, 
Kinderschminken und Basteln. So-
wohl die Teilnehmer als auch die Be-
sucher zeigten eine beeindruckende 
Spendenbereitschaft, die dazu bei-
trug, das Engagement für den guten 
Zweck zu stärken.
Für die Mitarbeiter und ihre Familien 
war diese Veranstaltung eine wun-
derbare Gelegenheit, gemeinsam 

eine großartige Zeit zu verbringen 
und gleichzeitig einen positiven Bei-
trag für die Gemeinschaft zu leisten. 
Das Highlight des Tages war zweifel-
los die Spendenauswertung, bei der 
insgesamt stolze 16.000 € gesammelt 
wurden. Diese großzügige Summe 
wurde am 24. September 2023 vor 
dem Spiel des FCK gegen Hansa Ros-
tock offiziell den Betze-Engeln über-
geben. Für die Spendenübergeber 

war dies ein bewegendes und unver-
gessliches Ereignis.
Die Aktion zeigt erneut, wie engagier-
te Unternehmen und ihre Mitarbeiter 
einen bedeutenden Unterschied in 
ihrer Gemeinschaft machen können. 
Für diejenigen, die sich für die Fir-
mengruppe interessieren, bietet sich 
außerdem die Möglichkeit, sich im 
Jahr 2024 in verschiedenen Berufen 
als Auszubildende zu engagieren.

KARTENVORVERKAUF GESTARTET –  
„WEIHNACHTSSINGEN UFFM BETZE“
Zum ersten Mal in der Weihnachtsgeschichte gibt es am Freitag, 22. Dezember 2023, ein 
„Weihnachtssingen uffm Betze“! Die Vorfreude ist bereits riesig – und bekommt einen 
weiteren Schub: Am Mittwoch ist der Ticketvorverkauf für das vorweihnachtliche Event auf 
dem Betzenberg gestartet.

Wo normalerweise die Fußballprofis 
des 1. FC Kaiserslautern grätschen 
und kämpfen, stehen am Freitag 
vor Weihnachten bekannte Musiker 
und der eine oder andere Über-
raschungsgast auf der Bühne, um 

gemeinsam mit den Besuchern die 
schönsten deutschen und internati-
onalen Weihnachtslieder zu singen. 
Ziel wird es sein, gemeinsam mit 
zehntausenden Fans den größten 
Chor der Pfalz zu bilden.

„Dass es auf dem Betze lautstark zu-
geht, wurde in den vergangenen 
Jahren immer wieder eindrucksvoll 
unter Beweis gestellt. Wir sind ge-
spannt darauf, ob unsere Fans in 
der besinnlichen Zeit auch sanfte-
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Radio an.

re Töne anschlagen können. Zum 
Jahresende bietet sich uns allen die 
Möglichkeit, innezuhalten und Kraft 
zu tanken. Umso schöner ist es, 
dass wir die Weihnachtsfeiertage 
im Kreise unserer Fans, die uns auch 
im Jahr 2023 bedingungslos unter-
stützt haben, einläuten können. Wir 
freuen uns auf hoffentlich volle 
Ränge beim ersten ‚Weihnachts-
singen uffm Betze‘“, blickt FCK-Ge-
schäftsführer Thomas Hengen dem 
weihnachtlichen Treiben entgegen.
Besonders freuen können sich die 
Besucher auf Musikstar Vanessa Mai, 
die beim Weihnachtssingen auftre-
ten und eine Auswahl an Liedern 
interpretieren wird. Die multitalen-
tierte Sängerin, die auch als Schau-
spielerin, Tänzerin und Social-Me-
dia-Star bekannt geworden ist, wird 
gemeinsam mit weiteren beliebten 
Musikern und Chören auf der Bühne 
im Innenraum stehen und so den 
Betzenberg in einen Ort der Be-
sinnlichkeit und Wärme verwandeln. 
Außerdem können sich große und 

kleine Fans auf Kinderstar Volker 
Rosin und The Voice Kids Finalistin 
Alexandra Bonn freuen. Ein weiterer 
Top Act wird zu einem späteren Zeit-
punkt bekannt gegeben.
Tickets für das „Weihnachtssingen 
uffm Betze“ sind seit dem 4. Okto-
ber 2023 im Onlineshop der Roten 
Teufel verfügbar. Für Erwachsene 
gilt der Preis von 15 Euro für einen 
Sitzplatz und 12 Euro für einen Steh-
platz. Kinder und Personen mit Er-
mäßigungsanspruch zahlen 12 Euro 
für den Sitzplatz und 9 Euro für den 

Stehplatz – alle Ticketpreise verste-
hen sich zuzüglich 1 Euro Ticketge-
bühr.
Das „Weihnachtssingen uffm Betze“ 
startet um 18 Uhr. Wie es sich für 
ein gutes Fußballspiel gehört, wer-
den auch die Künstler auf der Bühne 
in zwei Halbzeiten zu je 45 Minuten 
für besinnliche Töne sorgen. Dazwi-
schen gibt es eine 15-minütige Ver-
schnaufpause, so dass gegen 19.45 
Uhr die letzten Gesänge auf dem 
Betzenberg verhallen.
Wir freuen uns auf Euch!
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LOTTO LÄDT EHRENAMTLICHE EIN:  
FÖRDERVEREIN „MAMA/PAPA HAT KREBS“ ZU 
GAST IM FRITZ-WALTER-STADION
Zu jedem Heimspiel des FCK lädt Lotto Rheinland-Pfalz soziale Organisationen und deren 
ehrenamtliche Helfer in den VIP-Bereich im Fritz-Walter-Stadion ein. Beim Heimspiel gegen 
Hansa Rostock (3:1) konnte Lotto Rheinland-Pfalz 32 Ehrenamtliche des Fördervereins 
„Mama/Papa hat Krebs“ Kaiserslautern e. V. im „FCK-Treff“ begrüßen. 

Unter den Augen der ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfer des 
Fördervereins „Mama/Papa hat 
Krebs“ Kaiserslautern e.V. konnte 
der 1. FC Kaiserslautern den dritten 
Heimsieg in Folge feiern.
Der Förderverein „Mama/Papa hat 
Krebs“ Kaiserslautern e. V. wurde 
im April 2010 mit dem Zweck ge-
gründet, das Projekt „Mama/Papa 
hat Krebs“ der Krebsgesellschaft 
Rheinland-Pfalz e.V., Beratungsstel-
le Kaiserslautern, zu unterstützen. 
Der Verein betreut und begleitet 
Jugendliche und Kinder, in deren 
Familie ein Eltern- oder Geschwis-
terteil an Krebs erkrankt ist. So wer-
den z.B. für die betroffenen Familien 
kostenlose Hilfsangebote zur Verfü-
gung gestellt, die sich durch Spen-

den- und Fördergelder finanzieren. 
Ein wichtiger wiederkehrender Hö-
hepunkt ist der jährlich stattfinden-
de „Lautrer Lebenslauf“. Der gesam-
te Erlös des Benefizlaufes kommt 
dem Förderverein „Mama/Papa hat 
Krebs“ Kaiserslautern e. V. zugute. 
Das Betreuungsgebiet umfasst die 
gesamte Nord-, Süd- und Westpfalz.

Die geschäftsführende Vorständin 
Eva Estornell-Borrull (1. Reihe kni-
end 4.v.r.) bedankt sich bei Lotto 
Rheinland-Pfalz für die Einladung 
und die damit verbundene Möglich-
keit, ihren ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfern auf diesem Wege 
Wertschätzung entgegenzubringen.

THOMAS KARAMPERIS IN DIE  
GRIECHISCHE U21 BERUFEN
Neuzugang Thomas Karamperis aus der Zweiten  
Mannschaft der Roten Teufel wurde vom griechischen  
Verband für die kommenden beiden Qualifikationsspiele  
zur U21-Europameisterschaft nominiert.

Wenn die griechische U21-National-
mannschaft am 13. Oktober 2023 in 
Tripoli auf Kroatien und am 17. Okto-
ber in der Kaiserslautrer Partnerstadt 
Guimarães auf Portugal trifft, steht 
mit Thomas Karamperis auch ein Ro-
ter Teufel im Aufgebot von U21-Na-
tionaltrainer Nikolaos Papadopoulos. 
Zuletzt lief der 21-Jährige vor einem 

Jahr im September 2022 für die grie-
chische Juniorenauswahl auf.
Thomas Karamperis wechselte am 
Ende der Transferfrist aus seiner 
griechischen Heimat in die Pfalz und 
lief seitdem in sieben Oberligaspie-
len für den 1. FC Kaiserslautern II  
auf, in denen ihm bisher zwei Tref-
fer gelangen.
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JAN ELVEDI
Im Sommer wechselte Jan Elvedi vom SSV Jahn Regensburg auf den 
Betzenberg und stand seitdem in allen Zweitligaspielen jeweils 
über 90 Minuten für die Roten Teufel auf dem Platz. Wir haben mit 
dem schweizerischen Innenverteidiger über die zurückliegenden 
Monate und die anstehenden Wochen gesprochen.

PORTRAIT

10



Hallo Elvo, seit rund drei Monaten 
bist Du nun ein Roter Teufel. Wie 
blickst Du auf den Wechsel und Dei-
ne bisherige Zeit am Betze zurück?

Mit sehr vielen schönen Erinnerun-
gen, die ich bis jetzt schon sam-
meln durfte. Ich hatte einen sehr 
guten Start und ich habe mich sehr 
schnell gut in der Mannschaft zu-
rechtgefunden. Wir als Mannschaft 
hatten rückblickend auch einen gu-
ten Start, worauf sich definitiv auf-
bauen lässt.

Die Fans und Verantwortlichen 
schätzen Dich sehr für Deine Leis-
tung auf dem Platz. Nicht umsonst 
standest Du seither in jedem Liga-
spiel 90 Minuten auf dem Platz. 
Was ist das für ein Gefühl für Dich 
und hättest Du mit so einem Start 
gerechnet?

Das ist ein wahnsinniges Gefühl! Es 
ist ein Best-Case-Szenario, wie man 
es sich nur vorstellen kann. Ich wür-
de allerdings nicht sagen, dass ich 
damit gerechnet habe. Klar, es ist 
mein Ziel gewesen, dass ich hier so 
viel Spielzeit wie möglich sammeln 
kann, dass ich mich direkt in die 
Mannschaft integrieren kann, dass 
ich der Mannschaft weiterhelfen 
kann. Ich würde eher behaupten, 
dass ich darauf hingearbeitet habe, 
als dass ich damit gerechnet hätte. 
Und ich bin sehr froh, dass es so ge-
kommen ist.

Am Sonntag wart Ihr zu Gast beim 
VfL Osnabrück. Dort habt Ihr eine 
Angriffswelle nach der anderen hin-
gelegt und musstet doch bis zum 
Schluss auf den Ausgleich warten. 
Wie hast du den Torschusshagel aus 
der hinteren Reihe erlebt?

Es war ein Geduldsspiel. Wir sind 
da angerannt und haben alles rein-
geworfen. Der Wille und die Über-
zeugung waren wirklich da, dass wir 
in Osnabrück noch den Ausgleich 
erzielen können. Wir sind sehr froh 
darüber, dass wir am Ende noch den 
Punkt geholt haben, obwohl wir 
eigentlich drei Punkte hätten holen 
können, wenn man sich den Spiel-
verlauf anschaut. Am Ende müssen 
wir aber froh sein, dass wir über-
haupt einen Punkt mitnehmen.

Aktuell seid Ihr seit sieben Pflicht-
spielen ungeschlagen. Was macht 
Euch zurzeit so erfolgreich?

Wir sind aktuell in einem Flow drin. 
Die Abläufe stimmen und Vieles 
funktioniert. Wir vertrauen uns ge-
genseitig auf dem Platz, wir vertrau-
en auf die eigenen Fähigkeiten wie 
auch auf die Fähigkeiten des Mit-
spielers und das gibt uns ein Selbst-
vertrauen, das wir aktuell auch in 
den Spielen zeigen. Und deswegen, 
glaube ich, läuft es aktuell ganz gut.

Jetzt steckt Ihr schon wieder inmit-
ten der Vorbereitung auf das Heim-
spiel gegen Hannover 96 am Frei-
tagabend. Was gefällt Dir eigentlich 
mehr: Flutlichtspiel oder Spiel zur 
Mittagszeit – und warum?
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Flutlichtspiele, ganz klar. Ich weiß 
nicht, woran genau es liegt. Viel-
leicht auch an den Spielen, die man 
zu Hause vor dem Fernseher guckt, 
z.B. die Champions League. Das ist 
nochmal ein ganz anderes Feeling, 
wenn da Flutlicht im Stadion ist. Es 
ist vom Gefühl her einfach nochmal 
geiler.

Mit Hannover 96 kommt ein Gegner 
auf Euch zu, der – genau wie Ihr – 
den ganzen September ungeschla-
gen blieb. Wie schätzt Du die Rot-
hosen ein?

Hannover wird wahrscheinlich auch 
mit breiter Brust hier auflaufen, ge-
nau wie wir. Ich denke, es wird ein 
enges Spiel – Hannover hat viel 
Qualität. Wir müssen gewappnet 
sein, aber das sind wir. Deswegen 
erwarte ich ein umkämpftes Spiel. 
Es könnte zwar auf beiden Seiten 
kippen, aber mit unseren Fans im 
Rücken, hoffen wir, das Ergebnis auf 
unsere Seite ziehen zu können.

Jetzt ist knapp die Hälfte der Hin-
runde gespielt. Wie fällt Dein Fazit 
bisher aus? Wo läuft es gut und wo 
könnt Ihr noch etwas nachlegen?

Das Zwischenfazit fällt eigentlich 
ganz gut aus, Vieles stimmt ein-
fach und Vieles ist richtig. Klar, wir 
müssen unbedingt daran arbeiten, 
dass wir ein Spiel mal zu null spie-
len, denn wir haben – bis auf das 
Pokalspiel – bis jetzt kein Spiel zu 
null gespielt. Das ist ein Ansatz, 
den wir verfolgen und etwas, wor-
an wir arbeiten müssen. Wenn wir 
die letzten zwei Spiele anschauen, 
müssen wir unbedingt auch die 
Chancenverwertung im Auge be-
halten. Es ist natürlich gefährlich, 
wenn man so viele Chancen hat, 
dass man damit etwas zu leicht-
sinnig umgeht. Das Gute ist, wir 
haben sehr viele Chancen und 
jetzt müssen wir nur wieder so 
kaltschnäuzig werden wie gegen 
Nürnberg, gegen die wir aus drei 
Chancen drei Tore gemacht haben.

Im Oktober warten nun Zweitliga-
spiele gegen Hannover, Düsseldorf 
und den HSV, dazu das Pokalspiel 
gegen den Bundesligisten 1. FC 
Köln. Wie geht Ihr die kommenden 
Wochen an? Sind diese Topspiele 
nochmal so etwas wie eine Stand-
ortbestimmung?

Auf jeden Fall. Es kommen jetzt die 
Gegner, die man so ein bisschen im 
Kopf hat, wenn man vom Aufstieg 
redet. Das ist auf jeden Fall dann 
auch nochmal eine Standortbe-
stimmung, ob man sich da auch ein 
Stück weit nach oben orientieren 
kann oder eher im Mittelfeld einen 
Platz hat. Wir werden sehen, wie wir 
da abschneiden. Es werden definitiv 
interessante Wochen.

Unsere Fans konnten Dich schon bei 
mehreren Veranstaltungen kennen-
lernen und sie erleben Dich ja auch 
Woche für Woche auf dem Platz. 
Plaudere doch mal noch etwas aus 
dem Nähkästchen. Was bist Du privat 
so für ein Typ und gibt es etwas über 
Dich, was noch nicht so viele wissen? 

Privat bin ich ein ganz ruhiger Kerl. 
Ich verbringe gerne Zeit mit meiner 
Freundin oder mit Freunden. Außer-
dem unternehme ich auch gerne 
mal etwas mit Mannschaftskollegen. 
Ich spiele gerne Schach, das ist ein 
kleines Hobby von mir. Ansonsten 
schaue ich gerne Serien und Filme – 
ich mag es auch, ins Kino zu gehen. 
Allzu spektakulär ist mein Privatle-
ben jetzt also nicht… (lacht)
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MIT GUTEM GEFÜHL IN DIE 
LÄNDERSPIELPAUSE

Auch in den zurückliegenden Wochen blieben die Roten Teufel ungeschlagen, holten 
gegen Rostock den dritten Heimsieg in Folge und in Osnabrück in der 90+8. Minute einen 
ganz späten Auswärtspunkt. Im Topspiel gegen Hannover 96 wollen die Mannen von Dirk 
Schuster ihre Serie fortsetzen und den Trend mit in die Länderspielpause nehmen.

Offensiv präsentieren sich die Man-
nen vom Betzenberg in den vergan-
genen Wochen sehr aktiv, erspiel-
ten sich in den zurückliegenden 
Wochen jede Menge Großchancen 
und legten wiederholt los wie die 
Feuerwehr. So auch im vergange-
nen Heimspiel gegen den F.C. Han-
sa Rostock, als Tobias Raschl mit ei-
nem platzierten Flachschuss genau 
neben den rechten Pfosten schon 
nach nicht einmal drei gespielten 
Minuten die frühe Führung für die 
Roten Teufel erzielen konnte. Ke-
vin Kraus legte nach einer Ecke 
nach rund einer Viertelstunde das 
2:0 nach. Da Junior Brumado nach 
einer halben Stunde wieder verkür-
zen konnte, blieb es am Betzenberg 

bis in die Schlussphase spannend, 
ehe Ragnar Ache mit seinem sechs-
ten Saisontreffer für die endgültige 
Entscheidung sorgte. Fünf Zweitli-
gaspiele in Folge war der FCK-Neu-
zugang im Sturm damit vor dem Tor 

erfolgreich – eine Leistung die zu-
vor zuletzt Pavel Kuka in der Saison 
1996/97 gelungen war.
Auch in Osnabrück erspielte sich 
die Schuster-Elf Chance um Chan-
ce, musste nach einem vergebenen 
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Elfmeter dann aber erstmal einem 
0:2-Rückstand hinterherlaufen. In 
der Nachspielzeit der ersten Hälfte 
konnten sich die Roten Teufel dann 
aber wieder einmal auf ihre Stärken 
verlassen und erzielten – wie schon 
in der Vorwoche – ein Kopfballtor 
nach einer Ecke. Julian Niehues war 
dieses Mal der Torschütze. Im zwei-
ten Durchgang entwickelte sich dann 
über weite Strecken ein Spiel auf ein 
Tor, Angriffswelle nach Angriffswelle 
brachte aber nicht den notwendigen 
Erfolg. Das hätte sich fast endgültig 
gerächt, als Noel Niemann frei auf 
das Lautrer Tor zustürmte, glückli-

cherweise aber die Vorentscheidung 
verpasste. So blieben die Roten 
Teufel im Spiel und wieder einmal 
zeigte sich ganz spät die riesige Mo-
ral des FCK. Auch von einem weite-
ren verschossenen Strafstoß in der 
Nachspielzeit ließen sich die in den 
grau-neongelben Ausweichtrikots 
angetretenen Männer in Rot nicht 
umwerfen und kamen in der achten 
Minute der Extrazeit doch noch zum 
Ausgleich. Mit einem Kopfball nach 
einer Ecke natürlich, wie sollte es 
auch anders sein. Boris Tomiak sorg-
te für den großen Jubel Sekunden 
vor dem Abpfiff.

In der Nachbetrachtung spielten 
dann jedoch gemischte Gefühle 
bei den Roten Teufel mit rein. Nach 
dem Spielverlauf konnte man sich 
sicherlich über den Punktgewinn in 
der 98. Minute freuen. Gleichzeitig 
musste man sich bei 35 heraus-
gespielten Torschüssen und einem 
expected-Goals-Wert von über 5 
doch auch über den verpassten 
Sieg ärgern, den der frühere Lau-
trer Keeper Lennart Grill im Osna-
brücker Tor mit zahlreichen Para-
den und den beiden gehaltenen 
Elfmetern verhinderte.
Das alles wird am Freitagabend 
aber nicht mehr im Kopf der Roten 
Teufeln herumspuken. Nach den 
drei Heimsiegen zuletzt belegen 
die Betzebuben aktuell den zwei-
ten Platz in der Heimtabelle. Und 
auch gegen ein starkes Hannover 
96, das auf fremden Plätzen in 
dieser Saison noch ungeschlagen 
ist und Platz 2 der Auswärtsta-
belle belegt, wollen Dirk Schuster 
und seine Mannschaft die Festung 
Betzenberg weiter uneinnehmbar 
gestalten. Und dann mit einer wei-
ter ausgebauten Serie und einem 
guten Gefühl in die darauffolgende 
Länderspielpause gehen.
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ANDREAS LUTHE
2 Spiele | 0 Tore
*10.03.1987

T 1

1

JEAN ZIMMER
7 Spiele | 1 Tor
*06.12.1993

M 8

NIKOLA SOLDO
4 Spiele | 0 Tore
*25.01.2001

A 14

1

BORIS TOMIAK
7 Spiele | 1 Tor
*11.09.1998

A 2

1 1

RAGNAR ACHE
8 Spiele | 6 Tore
*28.07.1998

S 9

TYMOTEUSZ PUCHACZ
8 Spiele | 1 Tor
*23.01.1999

A 15

3

AFEEZ AREMU
1 Spiel | 0 Tore
*03.10.1999

M 4

PHILIPP KLEMENT
2 Spiele | 0 Tore
*09.09.1992

M 10

JULIAN NIEHUES
8 Spiele | 1 Tor
*17.04.2001

M 16

2

KEVIN KRAUS
7 Spiele | 2 Tore
*12.08.1992

A 5

KENNY PRINCE REDONDO
7 Spiele | 0 Tore
*29.08.1994

M 11

2

AARON OPOKU
6 Spiele | 0 Tore
*28.03.1999

S 17

1

TOBIAS RASCHL
8 Spiele | 1 Tor
*21.02.2000

M 20

1

DANIEL HANSLIK
6 Spiele | 0 Tore
*06.10.1996

S 19

MARLON RITTER
7 Spiele | 1 Tor
*15.10.1994

M 7

1

TERRENCE BOYD
7 Spiele | 0 Tore
*16.02.1991

S 13

1

JULIAN KRAHL
7 Spiele | 0 Tore
*22.01.2000

T 18

1

T = TOR     A = ABWEHR

M = MITTELFELD     S = STURM

0 GELB 0 ROT0 GELB-ROT

HENDRICK ZUCK
3 Spiele | 0 Tore
*21.07.1990

M 21

PHILIPP HERCHER
1 Spiel | 0 Tore
*21.03.1996

A 23

LEX TYGER LOBINGER
3 Spiele | 0 Tore
*22.02.1999

S 27

VERLETZT

UNSERE  
PROFIS
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DIRK SCHUSTER
Cheftrainer
*29.12.1967

SASCHA FRANZ
Co-Trainer
*16.01.1974

RICHMOND TACHIE
6 Spiele | 1 Tor
*21.04.1999

S 29

1

AVDO SPAHIC
0 Spiele | 0 Tore
*12.02.1997

T 30

BEN ZOLINSKI
1 Spiel | 0 Tore
*03.05.1992

S 31

1

JAN ELVEDI
8 Spiele | 0 Tore
*30.09.1996

A 33

1

NIKLAS MARTIN
Co-Trainer & Spielanalyse
*17.03.1988

NIKLAS HEEGER
0 Spiele | 0 Tore
*07.01.2000

T 35

OLIVER SCHÄFER
Athletiktrainer
*27.02.1969

FABIAN KOBEL
Rehatrainer

ANDREAS CLAUSS
Torwarttrainer
*13.01.1969

NORMAN SCHILD
Physiotherapeut

PETER MIETHE
Zeugwart

RICARDO BERNARDY
Physiotherapeut

FRANK SÄNGER
Physiotherapeut

T = TOR     A = ABWEHR

M = MITTELFELD     S = STURM

0 GELB 0 ROT0 GELB-ROT

VERLETZT

UNSERE  
PROFIS

ERIK DURM
1 Spiel | 0 Tore
*12.05.1992

A 37

AARON BASENACH
0 Spiele | 0 Tore
*11.02.2003

M 39
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HÖLLISCH 
 SCHNELL.

Rote Teufel surfen mit Glasfaser.

Glasfaser für 
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KADER: HANNOVER 96

TOR
1	 Ron-Robert Zieler

30	 Leo Weinkauf

33	 Toni Stahl

35	 Leon-Oumar Wechsel

ABWEHR
4	 Bright Arrey-Mbi

5	 Phil Neumann

18	 Derrick Köhn

20	 Jannik Dehm

21	 Sei Muroya

23	 Marcel Halstenberg

31	 Julian Börner

34	 Yannik Lührs

37	 Brooklyn Ezeh

MITTELFELD
6	 Fabian Kunze

7	 Max Besuschkow

8	 Enzo Leopold

10	 Sebastian Ernst

11	 Louis Schaub

13	 Max Christiansen

17	 Muhammed Damar

29	 Kolja Nuno Oudenne

38	Monju Thaddäus  
	 Momuluh

40	Christopher Scott

STURM
9	 Nicolo Tresoldi

16	 Havard Nielsen

24	 Antonio Foti

32	 Andreas Voglsammer

36	 Cedric Teuchert
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Jetzt einfach und online beantragen unter
vrbank-sww.de/teufelskarte

Teufelskarte
De Betze immer dabei!



UNSER GEGNER: HANNOVER 96

Mit Hannover 96 kommt am Freitagabend ein Gegner auf den Betzenberg, der im gesamten 
September ungeschlagen blieb. Unter Flutlicht wird sich zeigen, ob das Team von Stefan 
Leitl seinen Lauf fortführen kann oder ob die Schuster-Elf die Punkte zu Hause behält.

Der Saisonstart verlief für die Gäste 
souverän: Während die ersten beiden 
Begegnungen gegen die SV Elvers-
berg und in Nürnberg mit jeweils 2:2 
unentschieden ausgingen, fuhren 
die Hannoveraner am dritten Spiel-
tag ihren ersten Saisonsieg beim F.C. 
Hansa Rostock ein (2:1). In der ersten 
Runde des DFB-Pokals musste sich 
96 allerdings zuvor im Elfmeterschie-
ßen dem Drittligisten SV Sandhausen 
geschlagen geben. Das folgende 
Heimspiel gegen den HSV (0:1) ist bis 
jetzt die letzte Partie, die sie in die-
ser Saison verloren haben. Aus Fürth 
(3:1) sowie gegen die Aufsteiger VfL 
Osnabrück (7:0) und SV Wehen Wies-
baden (2:0) nahmen sie jeweils drei 
Punkte mit, einzig in Düsseldorf blieb 
es bei einem Remis (1:1).

Insgesamt 49-mal trafen die Rot-
hosen auf die Männer in Rot. Dabei 
verbuchte der FCK 20-mal die volle 
Punkteausbeute auf seinem Konto, 
sieben Mal wurden die Punkte ge-
teilt und 22-mal hatte Hannover 
96 Grund zu jubeln. Die letzte Be-
gegnung auf dem Betzenberg ist 
auf den 15. Juli 2022 zurückzuda-
tieren. An jenem Tag feierten die 
Roten Teufel nach ihrer vierjährigen 
Drittklassigkeit einen fulminanten 
Start in der 2. Bundesliga und krön-
ten diesen durch einen Treffer von 
Kevin Kraus in der Nachspielzeit mit 
einem 2:1-Last-Minute-Sieg. Und 
auch die vergangene Partie in der 
Heinz-von-Heiden Arena gewann 
die Schuster-Elf mit 3:1, nachdem 
sie den Rückstand gedreht hatte 

und Philipp Hercher den Sieg mit 
seinem Tor in der siebten Minute der 
Nachspielzeit festnagelte.
Cheftrainer Stefan Leitl wird am 
Freitagabend fast aus den Vollen 
schöpfen können. Die Gäste wer-
den die rund 460 Kilometer ver-
mutlich einzig und allein ohne Max 
Christiansen und Max Besuschkow 
zurücklegen müssen, plagen beide 
doch Probleme im Rücken bzw. in 
der Ferse.
Es wird spannend, welche Mann-
schaft sich unter Flutlicht durch-
setzen wird. Gewiss ist, dass beide 
Teams versuchen werden, die Punk-
te für sich zu beanspruchen, um 
sich im vorderen Bereich der Tabelle 
festzusetzen. 
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RANG MANNSCHAFT SPIELE S U N TORE DIFFERENZ PUNKTE

1. FC St. Pauli 8 4 4 0 13:5 8 16

2. Hamburger SV 8 5 1 2 16:9 7 16

3. Hannover 96 8 4 3 1 19:8 11 15

4. Holstein Kiel 8 5 0 3 14:14 0 15

5. Fortuna Düsseldorf 8 4 2 2 14:6 8 14

6. 1. FC Kaiserslautern 8 4 2 2 15:13 2 14

7. 1. FC Magdeburg 8 3 3 2 17:14 3 12

8. 1.FC Nürnberg 8 3 3 2 12:13 -1 12

9. F.C. Hansa Rostock 8 4 0 4 10:12 -2 12

10. SC Paderborn 07 8 3 2 3 11:14 -3 11

11. SV 07 Elversberg 8 3 2 3 11:14 -3 11

12. Hertha BSC 8 3 0 5 16:15 1 9

13. SpVgg Greuther Fürth 8 2 3 3 13:15 -2 9

14. Karlsruher SC 8 2 2 4 12:15 -3 8

15. SV Wehen Wiesbaden 8 2 2 4 6:10 -4 8

16. FC Schalke 04 8 2 1 5 13:18 -5 7

17. Eintracht Braunschweig 8 1 2 5 5:12 -7 5

18. VfL Osnabrück 8 1 2 5 10:20 -10 5

TABELLE 2. BUNDESLIGA

SPIELPLAN FCK
FAKTEN
Beste Offensive der Liga: Mit 19 
Treffern stellt Hannover 96 aktuell 
den gefährlichsten Angriff der Liga. 
Aber auch die Roten Teufel zeigen 
sich offensivstark, haben aktuell 
die meisten Großchancen und den 
höchsten xGoals-Wert der Liga 
aufzuweisen. 

Kopfballstark: Am Sonntag 
erzielte der FCK in Osnabrück seine 
Kopfballtore Nummer 6 und 7 in dieser 
Saison. Kein anderes Team der Liga 
erzielte mehr als drei.

Gute Heimbilanz: Von 25 
Aufeinandertreffen in der Pfalz konnte 
der FCK 14 für sich entscheiden. Nur 
fünfmal nahm dagegen Hannover 96 
alle drei Punkte mit nach Hause.

SPIELTAG DATUM BEGEGNUNG ERGEBNIS

1 Sa., 29.07.2023, 13:00 Uhr FCK – FC St. Pauli 1:2

2 Sa., 05.08.2023, 20:30 Uhr FC Schalke 04 – FCK 3:0

DFB-Pokal So., 13.08.2023, 15:30 Uhr Rot-Weiss Koblenz – FCK 0:5

3 Fr., 18.08.2023, 18:30 Uhr FCK – SV Elversberg 3:2

4 Fr., 25.08.2023, 18:30 Uhr SC Paderborn – FCK 1:2

5 Sa., 02.09.2023, 20:30 Uhr FCK – 1. FC Nürnberg 3:1

6 Sa., 16.09.2023, 13:00 Uhr Karlsruher SC – FCK 1:1

7 So., 24.09.2023, 13:30 Uhr FCK – F.C. Hansa Rostock 3:1

8 So., 01.10.2023, 13:30 Uhr VfL Osnabrück – FCK 1:1

9 Fr., 06.10.2023, 18:30 Uhr FCK – Hannover 96 –:–

10 Sa., 21.10.2023, 20:30 Uhr Fortuna Düsseldorf – FCK –:–

11 Sa., 28.10.2023, 20:30 Uhr FCK – Hamburger SV –:–

DFB-Pokal 31.10./01.11.2023* FCK – 1. FC Köln –:–

12 Sa., 04.11.2023, 13:00 Uhr FCK – SpVgg Greuther Fürth –:–

13 So., 12.11.2023, 13:30 Uhr SV Wehen Wiesbaden – FCK –:–

14 So., 26.11.2023, 13:30 Uhr FCK – Holstein Kiel –:–

15 Sa., 02.12.2023, 20:30 Uhr 1. FC Magdeburg – FCK –:–

16 08. – 10.12.2023* FCK – Hertha BSC –:–

17 15. – 17.12.2023* Eintracht Braunschweig – FCK –:–

*Noch nicht terminiert

Stand: 05.10.2023
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DERBYNIEDERLAGE NACH ZWEI  
SIEGEN FÜR DIE U21
Nach zwei Siegen in Karbach und gegen den FV Dudenhofen wollte die U21 des  
1. FC Kaiserslautern auch im Südwestderby beim FK Pirmasens den Anschluss an die 
vorderen Plätze halten, musste sich beim Tabellenzweiten aber trotz einer ordentlichen 
Leistung geschlagen geben.

Nach zuvor zwei Niederlagen gegen 
die Oberliga-Spitzenteams aus Worms 
und Trier wollten die Jungs von Trainer 
Alexander Bugera in Karbach unbe-
dingt wieder punkten. Die Partie am 
Quintinsberg begann aber mit einem 
schnellen Treffer für die Hausherren. 
Im Anschluss an einen Eckball traf Se-
lim Denguezli zur frühen Führung für 
Karbach. Im Anschluss drehte die U21 
die Partie dank einer starken Leistung. 
Nach einer Viertelstunde verwandel-
te Irfan Catovic einen Elfmeter sou-
verän. Anschließend nahm Thomas 
Karamperis aus rund 20 Metern Maß 
und traf mithilfe der Unterkante der 
Latte sehr sehenswert zum 2:1. Kurz 
vor der Pause legten die Lautrer noch 
ein Traumtor nach: Görkem Koca jagte 
bei einem seitlichen Freistoß einen 
Sonntagsschuss genau in den Winkel. 
Nach dem Seitenwechsel kamen die 
Nachwuchsteufel erneut stark aus der 
Kabine und konnten gute zehn Minu-
ten nach der Pause mit dem 4:1 durch 
Jacob Collmann krönen. Anschließend 
übernahmen die Hausherren aber 
wieder mehr und mehr das Spielge-
schehen, agierten nun viel mit langen 
Bällen und kamen so auch wieder auf 
4:2 heran. Am Ende brachten die jun-
gen Roten Teufel den Auswärtssieg 
aber stabil über die Zeit.
Eine Woche später war der FV Duden-
hofen zu Gast bei der U21 und wieder 
sollte es eine torreiche Partie werden. 
Die jungen Roten Teufel erspielten 
sich in der Anfangsphase Feldvor-
teile und konnten dann nach knapp 
20 Minuten auch in Führung gehen. 
Marco Müller erzielte mit einem über-
legten Flachschuss ins linke Eck das 

1:0. Die Nachwuchsteufel setzten die 
Gäste mit hohem Pressing immer wie-
der früh unter Druck, mussten Mitte 
der ersten Hälfte dann aber den Aus-
gleich hinnehmen. Kennet Hanner Lo-
pez jagte den Ball neben den langen 
Pfosten in den Maschen. In der Nach-
spielzeit der ersten Hälfte konnten 
die jungen Roten Teufel nach einer 
Standardsituation zum zweiten Mal 
zuschlagen. Nach einer Ecke markier-
te Thomas Karamperis mit dem Kopf 
das 2:1. Und das sollte noch nicht der 
Schlusspunkt der ersten Hälfte sein. 
Görkem Koca trieb den Ball über den 
rechten Flügel nach vorne und ver-
senkte ihn mit einem traumhaften 
Distanzschuss zur 3:1-Halbzeitführung 
im langen Eck. Nach einer knappen 
Stunde stellte Shawn Blum aus spit-
zem Winkel auf 4:1. Die Gäste gaben 
sich aber noch keinesfalls geschlagen, 
kamen durch einen Handelfmeter 
wieder auf 4:2 heran. Die Roten Teufel 
blieben offensiv gefährlich, verpass-
ten aber die Vorentscheidung. Besser 
machte es auf der Gegenseite Marvin 
Klehr, der eine Viertelstunde vor Ende 
zum 4:3 unter die Latte traf. Kurz vor 
Ende rettete Niklas Heeger bei einer 
Ecke gegen Sven Hoffmann die Füh-
rung und sicherte seiner Mannschaft 
so die drei Punkte.
Am Dienstag musste sich die U21 
trotz einer vor allem im ersten Durch-
gang ordentlichen Leistung vor über 
1.000 Zuschauern mit 0:3 beim ab-
geklärteren Tabellenzweiten FK Pir-
masens geschlagen geben. An der 
Husterhöhe entwickelte sich eine sehr 
hochklassige Oberligapartie, in der 
die Anfangsphase den jungen Roten 

Teufeln gehörte. Gerade einmal 60 
Sekunden waren gespielt, als Jacob 
Collmann Shawn Blum einsetzte, des-
sen Schuss nur Zentimeter am Pirma-
senser Tor vorbeistrich. Zwei Minuten 
später wurde Collmann im Strafraum 
von den Beinen geholt, die Pfeife von 
Schiedsrichter Matthias Edrich blieb 
zum Entsetzen der Roten Teufel aber 
stumm. So kam in der Folge der Ta-
bellenzweite aus Pirmasens ins Spiel 
und konnte im ersten Durchgang mit 
seinen ersten beiden Chancen direkt 
auf 2:0 stellen. Das Niveau blieb hoch 
und beide Keeper zeigten ihre Klasse: 
Während Niklas Heeger nach einer 
guten halben Stunde einen Schuss 
von Luka Dimitrijevic parierte, musste 
sich Benjamin Reitz auf der anderen 
Seite kurz vor der Pause bei einem 
Flachschuss von Thomas Karamperis 
ganz lang machen, um den Lautrer 
Anschluss zu verhindern. Nach der 
Pause hatte die Partie dann nicht 
mehr ganz das Tempo und die Fülle an 
Torraumszenen wie der erste Durch-
gang. So konnte der abgeklärte FKP 
die Führung über die Zeit bringen und 
mit dem 3:0-Endstand in der Nach-
spielzeit den Deckel draufmachen.
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U17 HOLT SICH DERBYSIEG,  
U19 GLÜCKLOS
Die U19 der Roten Teufel musste in der Liga gegen den Karlsruher SC und bei der TSG 
Hoffenheim zwei bittere Niederlage wegstecken. Die U17 hingegen kommt in der Bundesliga 
immer besser in Fahrt und konnte nach einem unglücklichen 2:4 gegen Hoffenheim ihrerseits 
gegen den KSC gewinnen und darf sich folglich Derbysieger nennen. 

Die U19 startete gegen den KSC mit 
viel Kontrolle und Ballbesitz in die 
Partie, doch konnten sie zu wenig 
aus ihren Chancen machen. Nach 
zehn Minuten stellten die Gäste das 
Spiel dann auf den Kopf: Eine Halb-
feldflanke verwandelten sie aus dem 
Nichts zur Führung (10.). Die Betze-
buben ließen sich nicht beirren, doch 
schafften sie es bis zum Pausenpfiff 
nicht, aus ihrer spielerischen Über-
legenheit Kapital zu schlagen. Nach 
dem Seitenwechsel bekamen die Ba-
dener zu allem Überfluss auch noch 
einen strittigen Elfer zugesprochen, 
den sie zum 0:2 verwerten konnten 
(49.). Jetzt wurde es zu einer Mam-
mutaufgabe für die jungen Roten 
Teufel. Karlsruhe machte es clever 
und nutzte noch zwei Kontersituatio-
nen zum 0:3 und 0:4 (77.; 81.). Da-
mit war das Spiel entschieden, auch 
wenn das Ergebnis zu hoch ausfiel. 
Es sollte auch nicht das Spiel der 
jungen Roten Teufel gegen die TSG 
Hoffenheim werden. Die Gastgeber 
aus Sinsheim waren brutal effizient 
und nutzten jeden noch so kleinen 
Fehler der Betzebuben aus. Nach 
nicht einmal zwanzig Minuten stand 
es schon 0:4 und die Nachwuchs-
teufel, die nach den Ergebnissen 

der letzten Wochen nicht grade vor 
Selbstvertrauen strotzen, waren 
sichtlich angeschlagen. Mit 0:5 ging 
es dann in die Pause. Auch nach den 
Seitenwechsel änderte sich nichts 
am Spielgeschehen. Hoffenheim 
kam immer wieder zu Abschlüssen 
und fast alle waren auch drin. Am 
Ende ging das Spiel mit 0:9 aus. 
Sage und schreibe 14 Spieler fehl-
ten U17-Trainer Eimen Baffoun beim 
Auswärtsspiel bei der TSG Hoffen-
heim. Den Umständen zum Trotz 
legten die Betzebuben von Beginn 
an ein hohes Tempo an den Tag. Kian 
Scheer brachte seine Farben dann 
auch verdient in Führung (21.). Kurz 
vor der Pause konnten die Hoffen-
heimer aber per direkt verwandel-
tem Freistoß ausgleichen (43.). Das 
änderte nichts am Matchplan der 
Nachwuchsteufel, an dem sie auch 
im zweiten Durchgang festhielten. 
Nach rund einer Stunde jubelten 
aber zunächst wieder die Gastgeber 
- 1:2 (59.). Kurz schütteln und wei-
termachen: Nur wenige Minuten spä-
ter konnte der eingewechselte Mar-
vin Yüsün, erneut auf Remis stellen 
(67.). Eine Viertelstunde vor Schluss 
gingen die Gastgeber dann abermals 
in Führung (74.). Die Betzebuben 

warfen alles nach vorne. Dadurch 
ergaben sich dann wiederum Räume 
für die TSG, die in der Nachspiel-
zeit mit dem 2:4 aus Lautrer Sicht 
die Entscheidung erzielen konnten 
(90.+4).
Gegen den Nachwuchs des KSC be-
gann das Spiel zunächst offen. Marvin 
Yüsün wurde dann aber kurz vor der 
Pause vom Gästekeeper gefällt und 
bekam einen Strafstoß zugesprochen. 
Scheer legte sich das Leder zurecht, 
doch scheiterte zunächst. Kein Prob-
lem, denn Kian Ramadani war gedan-
kenschnell und jagte den Nachschuss 
unhaltbar in die Maschen (38.). Doch 
die Badener brauchten nicht lange, 
um zurückzuschlagen (41.). Es ging 
nun auf und ab und nun waren es 
die Nachwuchsteufel, die wenige Ak-
tionen später ihrerseits die richtige 
Antwort fanden: Yüsün setzte sich 
bärenstark gegen gleich zwei Gegen-
spieler durch und blieb vor dem Tor 
eiskalt – 2:1 (45.). Nach dem Seiten-
wechsel überließ die Mannschaft von 
U17-Trainer Eimen Baffoun den Ba-
denern mehr vom Spiel und lauerte 
auf Konter. Zehn Minuten vor Abpfiff 
schien die Entscheidung auch schon 
gefallen zu sein, nachdem Luca Ianel-
lo auf den einlaufenden Yüsün quer-
legte, der problemlos auf 3:1 stellte 
(80.). Doch es wurde noch einmal 
spannend. Der KSC kam zwei Minuten 
vor Abpfiff noch einmal auf 3:2 heran 
(88.). Die Betzebuben behielten die 
Nerven und konnten postwendend 
den alten Abstand wiederherstellen: 
David Wacht bediente sehenswert mit 
der Hacke Deniz Dilmac, der mit dem 
4:2 den Deckel draufmachte (89.).
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TABELLE U17

TABELLE U21 TABELLE U19

RANG MANNSCHAFT TORE PUNKTE

1. VfB Stuttgart 34:7 25

2. Eintracht Frankfurt 24:14 21

3. FC Bayern München 22:7 19

4. 1. FC Nürnberg 22:10 19

5. TSG 1899 Hoffenheim 25:20 15

6. SSV Jahn Regensburg 16:24 13

7. Karlsruher SC 12:11 12

8. FC Augsburg 15:15 11

9. SC Freiburg 13:20 11

10. 1. FSV Mainz 05 7:20 8

11. 1. FC Kaiserslautern 14:21 7

12. 1. FC Heidenheim 16:19 6

13. TSV 1860 München 9:25 5

14. FC Ingolstadt 04 10:26 4

RANG MANNSCHAFT TORE PUNKTE

1. 1. FSV Mainz 05 15:9 17

2. Eintracht Frankfurt 19:14 16

3. TSG 1899 Hoffenheim 28:12 15

4. VfB Stuttgart 20:10 15

5. SpVgg Greuther Fürth 13:7 14

6. TSV 1860 München 10:6 12

7. FC Bayern München 18:15 11

8. FC Ingolstadt 04 11:9 11

9. Karlsruher SC 15:13 9

10. SV Sandhausen 9:12 7

11. FC Augsburg 8:19 5

12. 1. FC Nürnberg 12:19 3

13. 1. FC Heidenheim 7:20 1

14. 1. FC Kaiserslautern 8:28 1

RANG MANNSCHAFT TORE PUNKTE

1. SV Eintracht-Trier 49:8 43

2. FK 03 Pirmasens 38:11 35

3. VfR Wormatia Worms 33:10 28

4. SV Gonsenheim 38:18 25

5. SV Auersmacher 30:22 24

6. 1. FC Kaiserslautern U21 35:36 24

7. FC Rot-Weiß Koblenz e.V. 28:22 23

8. FC „Blau-Weiß“ Karbach 21:31 22

9. FV Engers 07 29:23 21

10. FV Dudenhofen 25:22 19

11. SV Morlautern 24:25 18

12. FC Arminia 03 Ludwigshafen 22:35 18

13. FV Diefflen 19:31 16

14. FC Cosmos Koblenz 21:27 13

15. VfR Baumholder 16:27 13

16. Spvgg. Quierschied 14:28 13

17. TSG Pfeddersheim 24:44 12

18. TuS Mechtersheim 14:20 11

19. FC Bitburg 22:41 11

20. SV Alemannia Waldalgesheim 10:31 10

Stand: 05.10.2023
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Jetzt anmelden!

Die Vereinsmitgliedschaft speziell für Kids – jetzt Mitglied werden!

Vorteile der Mitgliedschaft:

Weitere Informationen 
zum Kids-Club und zur 
Mitgliedschaft gibt es 
unter: fck.de/kids

» Tolles Willkommenspaket

» Kostenlose Kinderbetreuung 
an Heimspieltagen

» Chance als Einlaufkind bei 
ausgewählten Heimspielen*

» Betreute Auswärtsfahrten 
zu ausgewählten Partien

Teufelsbande  
Der Kids-Club des 1. FC Kaiserslautern

» Coole Aktionen mit FCK-Profi s 
und Maskottchen Betzi

» Chance als Ballbote bei jedem Heimspiel*

...und vieles mehr!

PARTNER DER TEUFELSBANDE

Jetzt Fan werden:
facebook.com/1FCKaiserslautern

*Die Auswahl der Teilnehmer erfolgt per Losverfahren!



FUSSBALLFREUNDE-CUP ZUM 
ZWEITEN MAL ZU GAST BEIM  
1. FC KAISERSLAUTERN

Am Sonntag, 24. September 2023, fand neben dem Heimspiel der Profis bei schöns-
tem Spätsommerwetter auf dem Gelände des Nachwuchsleistungszentrum der Fußball-
Freunde-Cup statt. Die DFB-Stiftung Sepp Herberger ist gemeinsam mit der DFL-Stif-
tung sowie dem Südwestdeutschen-Fußballverband bereits zum zweiten Mal zu Gast 
beim 1. FC Kaiserslautern.

Der FußballFreunde-Cup ist eine Ver-
anstaltung, bei welcher Teams mit 
Spielern mit und ohne Beeinträch-
tigung einfach Spaß am Fußball-
spielen haben möchten. Im Rahmen 
der Begrüßung überraschte die 
Sepp-Herberger-Stiftung mit einer 
Ehrung den 1. FFC Kaiserslautern 
und bedankte sich für Ihr beson-
deres Engagement im Inklusions-
fußball. Das Turnier startete bei 
schönstem Sonnenschein um 10:15 
Uhr und die Spieler der vier Teams 
trugen bis zur Mittagspause die 
Vorspiele aus, ehe es nach dem 
Mittagsessen zu den „Finalspie-
len“ kam. Teilgenommen haben 
die Vereine 1. FFC Kaiserslautern, 

Lichtblick 2000 e.V. sowie auch 
der SV Spesbach, welcher mit zwei 
Mannschaften vor Ort war. Im Rah-
men der Siegerehrung bekamen 
alle Teilnehmenden nicht nur eine 
Urkunde, für die Vereine gab es 
noch zwei originale Bundesliga-
Bälle von der DFL-Stiftung für den 
Trainingsbetrieb. Der FCK gab allen 
Teilnehmer/innen als Abschieds-
geschenk natürlich auch noch eine 
Kleinigkeit mit auf den Heimweg.
Wir konnten nicht nur viele groß-
artige und spannende Spiele se-
hen. Vielmehr konnte man Inklu-
sion hautnah erleben, das Event 
wurde von einem aus allen Teams 
gemischten Spiel auf dem Großfeld 

abgerundet. Danke an alle Teil-
nehmer, Betreuer, Mitarbeiter und 
Partner die das Turnier ermöglicht 
haben! Natürlich gilt ein großer 
Dank allen Vereinen, welche es den 
Kindern und Jugendlichen ermög-
lichen, gemeinsam Sport zu treiben 
und wichtige Integrations- und In-
klusionsarbeit leisten. 
„Wir sind glücklich darüber, dass 
wir auch dieses Jahr gemeinsam 
mit dem NLZ wieder den Fußball-
Freunde-Cup ausgetragen konnten. 
Unser Dank gilt dabei allen Unter-
stützern und Vereinen, deren wich-
tige Arbeit wir alle sehr zu schätzen 
wissen“, so Tobias Frey, Vorstands-
mitglied des FCK.
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Betzi und viele strahlende 
Gesichter bei FCK-Bewe-
gungsaktionen an der KiTa St. 
Theresia und dem Gymnasium 
am Rittersberg
Am Dienstag, 26. September 2023, 
waren Betzi und Mitarbeiter des  
1. FC Kaiserslautern e.V. in der Bar-
barossastadt unterwegs. Mit über 
20 Kindern der Vorschulgruppe 
der St. Theresia Kindertagesstätte 
sowie den 5. und 6. Klassen des 
Rittersberg-Gymnasiums wurden 
den Kindern und jungen Heran-
wachsenden nicht nur HesherBall 
vorgestellt, viel mehr konnten sie 
an facettenreichen Stationen ver-
schiedene Sportarten kennenler-
nen sowie einfach mit Spiel und 
Spaß eine Bewegungseinheit ge-
nießen.
Als besonderen Gast durften wir 
unser Maskottchen Betzi bei den 
Veranstaltungen begrüßen. Die 
Kinder und Jugendlichen freuten 
sich sehr über den Besuch von Bet-
zi und erhielten vom Maskottchen 
der TEUFELSBANDE natürlich auch 
zahlreiche Autogramme.
Sowohl die KiTa als auch das Gym-
nasium erhielten darüber hinaus 
jeweils fünf HesherBall-Sets, die 
der FCK, dank der freundlichen Un-
terstützung der beiden Unterstüt-
zer Kanzlei Kunz & Sanchez sowie 
der Firma Humanetics, verschen-
ken konnten. Übergaben an weitere 
KiTas und Schulen sind geplant.
HesherBall wurde von FCK-Headis-
Abteilungsleiter Dr. René Wegner 
erfunden und ist ein niederschwel-
liger Einstieg für Kinder und Ju-
gendliche sowie Erwachsene bis 
ins hohe Alter spielbar. Es gibt 
Grundregeln im Spiel, welche leicht 
verständlich und theoretisch jeder-
zeit nach Bedarf erleichtert oder er-
schwert werden können. Das Spiel 
kann an jedem beliebigen Tisch 
aufgebaut und gespielt werden.
Wir freuen uns auf regen Ein-
satz der Sets. Ein Dank gilt der St. 
Theresia Kindertagesstätte sowie 
dem Rittersberg-Gymnasium, allen 

Lehr- und Betreuungskräften für 
die Möglichkeit und tolle Aufnahme. 
Ein Dank gilt natürlich auch allen 
Mitarbeitern und Partnern, die es 
überhaupt ermöglichen, die Veran-
staltungen durchführen zu können.
„Wir freuen uns sehr, dass unsere 
Besuche bei den Kindern sowie Be-
treuern und Lehrern so positiv an-

gekommen sind und wir an diesem 
Vormittag zahlreiche strahlende 
Gesichter gesehen haben. Ein Dank 
gilt der Kanzlei Kunz & Sanchez so-
wie Humanetic, aber auch der KiTa 
St. Theresia sowie dem Gymnasium 
am Rittersberg. Die Besuche haben 
auch uns viel Freude bereitet ”, so 
Vorstandsmitglied Tobias Frey.

Media-Day der Mädchenmannschaften des FCK
Nachdem die Mädchenmannschaften des FCK in ihre Saison gestartet und 
beide bisher auch ungeschlagen sind, fand im Fritz-Walter-Stadion ver-
gangene Woche der Media-Day statt. Dort sind neben Einzelportraits auch 
zwei Mannschaftsfotos entstanden.
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HAUPTSPONSOR

OFFIZIELLER AUSRÜSTER

BETZE-PARTNER

EXKLUSIV-PARTNER
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HERZ-DER-PFALZ-PARTNER

	 	 	 	

	 	 	 	

	 	 	
S E C U R I T YS E C U R I T Y

	

	 	 	 	

	 	 	 	

	 	 	 	

	

FRITZ-WALTER-LOGEN

	 	 	 	

	 	 	 	

	

SOC Teamsport &  
RB Catering
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CLUBLOUNGE 100

	 	
Andreas Giro

	 	

 	 	 	

Auf dem Hahn 4 · Telefon: 0 63 03 - 66 16

Elektro-Installation Alarmanlagen
Kundendienst TV-HiFi Geräte    
KNX - Bus Anlagen Elektrogeräte    
SAT - Anlagen Photovoltaik

Auf dem Hahn 4 · Telefon: 0 63 03 - 66 16

Elektro-Installation Alarmanlagen
Kundendienst TV-HiFi Geräte    
KNX - Bus Anlagen Elektrogeräte    
SAT - Anlagen Photovoltaik

	

buchholz 	 	

Denrob Unterneh-
mensberatung

	 	

	 	
Dr. George B. Brown III

	 	

	

Joachim  
Schäferbarthold

	 	 	

 

 
 

 

 

 

 

 

KÜCHEN CARRÉ 

KÜCHEN CARRÉ 
Alles - außer gewöhnlich 
 
Prof.-Notton-Str. 10 
66740 Saarlouis 
www.KuechenCarre.de 
Tel. 06831 / 1661929 

 	
Manfred Renner

	
Markus Olejniczak

	
MTS Fahrzeugteile

	

	 	
Peter Olejniczak

	 	

MPU 	 	 	

Sachverständigenbüro 
Bernd Löffel

	

	
SGFuture PTE. LTD.

	
SR Bau

	
Stephan Groß

	

Steuerberaterkanzlei  
Dipl.-Kaufmann Jürgen Lenz

	
Teamgold S.A. 

	
Testzentrum Dillingen

	
Thorsten Zintel

	

Unternehmens
beratung Direk

	

Wilhelm Kröfges  
GmbH & Co. KG
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PANORAMA SEATS

	

     

	 	 	
Annemarie Becker

	

	
AXA Agentur Summer

	
Dominik Disque

	 	 	

	 	
Dr. Annette Rinck

	
Dr. Stephan Alles

	 	

E. Wagner GmbH

	 	 	
FTH Bexbach GmbH

	 	

	 	 	 	
Günters Garage 

	

	 	 	 	 	

Heckmann Baubetreuung 
GmbH

	 	
Heiko Lubasch

	 	 	

	 	 	 Hauptsitz
Im Gewerbepark 5
66687 Wadern
Tel.  +49 6871 90280

Büroniederlassungen
Großer Markt 17
66740 Saarlouis
Tel.  +49 6831 1204038

Südallee 37e
54290 Trier
Tel.  +49 651 97609810

Siedlungswasserwirtschaft 
Verkehrsanlagen  

Ingenieurbau  
Bauleitplanung/Stadtplanung  

Landschaftsplanung  
Ingenieurvermessung  

Sport- und Freizeitanlagen  
Projektsteuerung

SiGe-Koordination      

PAULUS  &  PARTNER

www.paulus-partner.de
info@paulus-partner.de

Ingenieurbüro P & P GmbH
Geschäftsführer:
Edgar Mohsmann
Dipl.-Ing. (FH)

INGENIEURBÜRO

	 	

	 	 	 	
Klaus Borst

	

KSS Light Solutions

	 	 	 	 	

Mang Consulting UG

	 www.maler-schnepp.de 	 	
Mike & Petra Müller

	 	

	 	 	
Nicola Iovannitti

	 	

	 	 	
Peter Ritter

	 	

	 	
Ring Maschinenbau GmbH

	
Rüdiger Stipp

	 	

	 	 	 	 	

	
Thinking Business UG

	
Thomas Horbach

	 	 	

Vermietung & Verpachtung

	 	 	 	 	

PortugalGermany India 	 	



PROFIS� 2. Bundesliga

FCK – FC METZ
Fr., 13.10.2023, 15.00 Uhr, Testspiel

FORTUNA DÜSSELDORF – FCK 
Sa., 21.10.2023, 20.30 Uhr, 10. Spieltag

FCK – HAMBURGER SV
Sa., 28.10.10.2023, 20.30 Uhr, 11. Spieltag

FCK-MUSEUM
ÖFFNUNGSZEITEN BEIM  
HEIMSPIEL GEGEN HANNOVER
Das FCK-Museum ist gegen Hannover vor dem 
Spiel von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet.  
Der Zugang erfolgt über Block 18. 

REGULÄRE ÖFFNUNGSZEITEN
Das FCK-Museum ist jeweils am ersten Mittwoch 
des Monats von 14 bis 18 Uhr sowie sonntags  
von 12 bis 16 Uhr geöffnet.

GEBURTSTAGE
06.10.
Daniel Hanslik (27) 
Bjarne Goldbæk (55)

15.10. 
Marlon Ritter (29)

18.10.
Fritz Fuchs (80)

U21� Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar

FCK – SV AUERSMACHER
Sa., 07.10.2023, 15.00 Uhr, 16. Spieltag

FV DIEFFLEN – FCK
Sa., 14.10.2023, 15.30 Uhr, 17. Spieltag

FCK – FC ARMINIA 03 LUDWIGSHAFEN
Fr., 20.10.2023, 19.00 Uhr, 18. Spieltag

FC BITBURG – FCK
Sa., 28.10.2023, 18.00 Uhr, 19. Spieltag

U19 � A-Junioren-Bundesliga Süd/ Südwest 

1. FSV MAINZ 05 – FCK
So., 08.10.2023, 11.00 Uhr, DFB-Pokal

FCK – 1. FC NÜRNBERG
Sa., 21.10.2023, 11.00 Uhr, 8. Spieltag

U17 � B-Junioren-Bundesliga Süd/ Südwest 

FC BAYERN MÜNCHEN – FCK
So., 08.10.2023, 11.00 Uhr, 10. Spieltag

FCK – TSV 1860 MÜNCHEN
Sa., 14.10.2023, 11.00 Uhr, 7, Spieltag

FCK – 1. FC NÜRNBERG
Sa., 21.10.2023, 15.00 Uhr, 11. Spieltag

FCK – FC AUGSBURG
Sa., 28.10.2023, 11.00 Uhr, 12. Spieltag

KALENDER
06. – 28. Oktober 2023
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WERDE TEIL  
DES FCK-TEAMS!

Seit über 120 Jahren schlägt „Das Herz der Pfalz“  
hoch oben auf dem Betzenberg in Kaiserslautern,  

der Spielstätte des 1. FC Kaiserslautern.

Auch abseits des Rasens wird fleißig am Gesamterfolg  
des Traditionsvereins gearbeitet. Wir sind ein  
junges und engagiertes Team aus Festangestellten,  
Auszubildenden, Praktikanten sowie Aushilfen und  

sind an verschiedenen Arbeitsstätten tätig. 

Die Geschäftsstelle und die FCK Gastronomie sind  
im Fritz-Walter-Stadion ansässig, zudem gibt es  
noch den Fan-Shop in der Stadt sowie unser  
Nachwuchsleistungszentrum „Sportpark Rote Teufel“  

in Mehlingen.

Spannende Jobs findest du unter fck.de.

BIST DU DABEI? 
DANN BEWIRB

DICH JETZT!SCANNEN ODER KLICKEN

https://fck.de/de/fck-der-club/arbeiten-beim-fck/

